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ASYLWESEN

Aktuelles aus dem Asylbereich

Mit der Aufnahme von zusätzlich 29 Personen im Monat Dezember 2022 hat die Gemeinde Reichenburg die vorgegebene Anzahl Flücht-
linge, welche unserer Gemeinde gemäss Verteilschlüssel vom Amt für Migration aufzunehmen hat, erreicht. Die Zivilschutzanlage war die 
einzige Möglichkeit, 24 Männer einzuquartieren. Vier weitere Personen mit Schutzstatus S konnten in einer Wohnung, welche die Gemeinde 
kurzfristig anmieten konnte, untergebracht werden. Eine Frau mit Schutzstatus S kam im Rahmen eines Familiennachzuges und wohnt bei 
ihren Kindern. Die Wohn- und Lebenssituation in der Zivilschutzanlage (ZSA) ist für die Bewohner sicher nicht optimal, aber akzeptabel. Als 
Ersatz für die ZSA wurden Planarbeiten für ein Containerdorf auf dem Grundstück des ehemaligen Hotel Rössli in Angriff genommen. Mit der 
Pacht des Hotels Hirschen per 1. Februar 2023 zeichnete sich aber schon kurz nach Bezug der Zivilschutzanlage eine positive Veränderung 
für die betroffenen Personen ab. Zusätzlich konnte die Gemeinde ein weiteres älteres Mehrfamilienhaus mit mehreren kleineren Wohnun-
gen mieten. Mitte Februar konnten bereits die ersten Flüchtlinge umquartiert werden. Der weitere Zeitplan sieht vor, dass bis spätestens 
Ende April 2023 alle Personen in ordentlichen Wohnsituationen untergebracht werden können. Mit der Zumietung von privatem Wohnraum 
fallen die Kosten für unsere Gemeinde viel tiefer aus, als das Erstellen eines neuen Containerkomplexes mitten im Dorf. An dieser Stelle 
wird die tolle Unterstützung der Vermieter herzlichst verdankt.

Impressionen – Hotel Hirschen:

Eine weitere grosse und prioritäre Herausforderung, die von den Migrationsbeauftragten der Gemeinde angegangen wird, stellt der Zu-
gang zu Integrationsmöglichkeiten dar. Die bereits laufenden Deutschkurse bei der Asylorganisation Zürich (AOZ) in Lachen sowie dem 
Kompetenzzentrum für Integration (komin) in Siebnen waren bereits voll. Auf die Schnelle weiteres Lehrpersonal und freie Termine für 
Schulräume zu finden, zeigten sich als äusserst schwierig. 

Mithilfe der Heimleitung des «Alterszentrums zur Rose» hat sich die gute Möglichkeit ergeben, dass der Grossteil der männlichen Flücht-
linge an vier Abenden der Woche im Mehrzweckraum des «Alterszentrums zur Rose» den Deutschunterricht besuchen können. Einige der 
Flüchtlinge konnten weder lesen noch schreiben. Diese Personen werden je nach Bildungsstand nach Freienbach sowie nach Zürich zur 
Deutsch-Intensivschulung geschickt.

Die Bewältigung der angespannten Lage im Flüchtlingswesen stellt auch für Reichenburg eine grosse Herausforderung dar. Es darf aber 
festgestellt werden, dass die verantwortlichen Personen in den vergangenen Monaten hervorragende Arbeit geleistet haben und immer 
noch leisten. Den Flüchtlingen, welche Reichenburg zugewiesen werden, wird kompetent, zeitgerecht und zweckmässig geholfen, sodass 
sie sich weit weg von ihrem Heimatland und ihrer gewohnten Umgebung doch zurechtfinden.

Willkommen auf der Gemeindeverwaltung Reichenburg

Für die Unterbringung der gros-
sen Anzahl zugewiesenen schutz-
suchenden Personen mussten in 
Reichenburg zusätzliche Wohn-
räume gemietet werden. 
Diese Wohnungen und Unter-
künfte werden seit Mitte Dezem-
ber 2022 von Daniel Huber aus 

Schübelbach betreut. Er ist zuständig für die Einrichtung, Unter-
bringungsform, Organisation von Ein- und Umzügen und Eintei-
lung der schutzsuchenden Personen. Dazu sorgt er auch für die 
Einhaltung der Hausordnung und die Ruhe und Ordnung in der 

örtlichen Umgebung, damit ein friedliches nebeneinander leben 
gewährleistet wird. Für folgende Liegenschaften ist er konkret 
zuständig:
	· Bürgerheim Ebnetweg 1
	· Hotel Hirschen, Kantonsstrasse 19
	· Mehrfamilienhaus Bahnhofstrasse 46
	· Zivilschutzanlage Mehrzweckgebäude
	· Verschiedene Einzelwohnungen in Mehrfamilienhäusern

Wir heissen Daniel Huber herzlich willkommen und wünschen 
weiter viel Erfolg und Genugtuung in seinem neuen Arbeitsumfeld, 
in welchem er sich bereits bestens eingelebt hat. 
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VERWALTUNG

Sanierung in der Liegenschaft Ebnet

Dachsanierung

Das Ziegeldach der Liegenschaft Ebnet war auf beiden Seiten undicht, bei 
heftigem Wind und Regen drang regelmässig Wasser in das Innere des Hauses. 
Das Dach musste deshalb dringend erneuert werden. Die Liegenschaftskom-
mission holte deshalb Offerten ein und konnte so die Erneuerungsarbeiten 
noch im letzten Jahr in Auftrag geben. 

Bei dieser Gelegenheit wurde auch die Fassade kontrolliert und der Hagel-
schaden vom Juli 2021 konnte ebenfalls behoben werden. In den nächsten 
Wochen werden die Arbeiten fertiggestellt und das Gerüst kann anschlies-
send wieder abgebaut werden. 

Heizungserneuerung

Die Liegenschaft Ebnet wurde bis anhin mit einer alten Ölheizung beheizt. 
Da die Heizung aber in letzter Zeit immer wieder ausfiel, war die Situation 
für die Bewohner der Liegenschaft sowie für die Liegenschaftskommission 
sehr unbefriedigend. Die Heizung musste dringend ersetzt werden. Aufgrund 
der eingereichten Offerten hat die Liegenschaftskommission beschlossen, 
die alte Ölheizung durch zwei Wärmepumpen zu ersetzen. Dies entspricht der 
heutigen Zeit und ist ökologischer. 

Die Arbeiten wurden in der Zwischenzeit fertiggestellt. Das Gebäude wird nun 
wieder optimal beheizt. 

richäburg.füränand lanciert  
den Gschichtliweg

Mit den Kindern ein gemeinsames Erlebnis mit dem QR-Gschichtliweg in der Natur geniessen. Statt Bilder auf dem Smartphone 
anzusehen, hören die Kinder die Geschichten in der Natur. Über Smartphone-Lautsprecher können mehrere Kinder gleichzeitig der 
Märlitante oder dem Sagenonkel zuhören und es zu einem Gruppenerlebnis werden lassen. An 10 Stationen ist ein unterschied-
licher QR-Code angebracht, welcher mit dem Smartphone gescannt wird und die fortlaufende Geschichte gehört werden kann. 
4-mal im Jahr werden die Audiodateien ausgetauscht, sodass der Gschichtli-Weg immer spannend bleibt. Die Texte werden von 
professionellen Mundart-Sprecherinnen und Sprechern erzählt. 

Der Weg beginnt mit dem QR-Code 1 beim Burgschulhaus, Kistlerstrasse QR 2,  
via Steinenbruggstrassse QR 3, Bahnhofstrasse/Abfallsammelstelle QR 4,  
weiter zum Kreisel/Feuerwehrgebäude QR 5, über die Industriestrasse/Ecke Lachenweg QR 6, zum 
Lachenweg 15 QR 7, weiter an die Ecke Blankenweg/Oberallmeindstrasse QR 8,  
Ecke Mooswwiesstrasse/Eichweg QR 9 und zum Ziel Bahnhofstrasse Richtung Dorf QR 10.
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Seniorennachmittag vom 5. Februar 2023

Im Mehrzweckgebäude der Gemeinde Reichenburg folgten 160 Pensionärinnen und Pensionäre der Einladung zum Seniorennachmittag, 
organisiert von der IG Seniorennachmittag der Gemeinde Reichenburg (Kommission richäburg.füränand) sowie der Pro Senectute.

Nach der Begrüssung durch Kommissionspräsident richäburg.füränand René Schellenberg führte Hansueli Hüberli, Gemeindeschreiber, 
gekonnt und humorvoll durch das Programm.

Nach einem feinen Mittagessen entführte der Toggenburger Künstler Nicky Viva das Publikum auf märchenhafte Weise in die luftig-zarte 
Seifenwasserkunst, in der Seifenblasen zu schwebenden Formen aneinandergefügt wurden und überdimensionale Formen annahmen und 
die Show schliesslich mit einem Schneetreiben von Hunderten von Seifenblasen endete.

Für die musikalische Unterhaltung sorgte das Duo «Wil-
des Wasser», das die Seniorinnen und Senioren mit 
volkstümlichen Klängen, Schlager und Evergreens be-
geisterten, sodass fröhlich mitgesungen, geklatscht, ge-
schunkelt und auch getanzt werden konnte.

Nach Dessert und Kaffee, während dessen auch Lose für 
die reichhaltige Tombola erstanden werden konnte, bot 
der Balanceur Nicky in seinem zweiten Showact verblüf-
fende Balancen mit Messer, Flaschen, Golfschläger und 
Eier, was Perfektion und Präzision erforderte.

Mit Spannung erwartet wurde die darauffolgende Zie-
hung der Gewinnerinnen und Gewinner der tollen Preise, 
welche vom örtlichen Gewerbe offeriert wurde.

Bei Gesprächen und Musik konnten die Seniorinnen und 
Senioren den gelungenen Anlass ausklingen lassen.

VERWALTUNG

Freiwilligenarbeit in unserer Gemeinde

Als Fazit des Projektes «Altersgerechte Gemeinde» soll die Freiwilligenarbeit in der Altenpflege gefördert werden. Die Arbeitsgrup-
pen haben die bereits bestehenden Dienstleistungen neu organisiert und mit zusätzlichen Angeboten ergänzt. 

Haben Sie gewusst, dass Freiwillige in unserem Dorf
	– einen Fahrdienst für Sie bereithalten, den Sie bei Bedarf zum Selbstkostenpreis in Anspruch nehmen können. Unsere Fahrer
innen und Fahrer holen Sie mit ihrem privaten Personenwagen bei Ihnen zuhause ab und bringen Sie sicher wieder zurück. Ihre 
Anfrage nimmt Gabriella Renner unter Tel. 079 630 55 74 gerne entgegen;

	– alleinstehende betagte Menschen auf Wunsch ehrenamtlich zuhause besuchen, um aktiv etwas gegen die Einsamkeit im Alter 
zu tun. Ein Mitglied unseres Besuchsdienstes sucht Sie regelmässig auf und unternimmt etwas mit Ihnen. Äusserst beliebt 
und geschätzt wird auch die Rollstuhl- und Laufgruppe, welche wöchentlich jeweils am Mittwochmorgen mit den Bewohnerinnen 
und Bewohner des Alterszentrums einen Spaziergang unternimmt;

	– neu am Freitagnachmittag das Team der Cafeteria zur Rose unterstützen (weitere Nachmittage wären erwünscht, wenn 
sich weitere Freiwillige dafür finden). 

Wollen Sie sich ebenfalls für die Seniorinnen und Senioren in unserem Dorf engagieren? Dann melden Sie sich bei Anita Zanchin, 
Koordinationsstelle für Altersfragen unter Telefon 055 464 30 78.
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SCHULE

Bericht über das Schuljahr 2022 / 2023

Schüler- und Schülerinnen-Feedback einholen zur Hausaufgabenpraxis

	· Im dritten Quintal dieses Schuljahres haben die Klassenlehrpersonen der Mittelstufe 1 und der Mittelstufe 2 eine Befragung ihrer Schül
erinnen und Schüler zu den Hausaufgaben durchgeführt. Die Ergebnisse wurden in Form einer Rating-Konferenz im Klassenverband 
besprochen und ausgewertet.

Elternmitwirkung – Eltern mit Wirkung

	· Die Projektgruppe «Elternmitwirkung» hat ihre Arbeit aufgenommen. Die Erarbeitung eines entsprechenden Konzepts wird jedoch noch 
eine gewisse Zeit in Anspruch nehmen und uns auch noch im 1. Semester des kommenden Schuljahres beschäftigen.

Neues Beurteilungsreglement

	· Unsere Lehrpersonen haben bis Mitte Februar zwei der drei obligatorischen Weiterbildungsmodule zur Einführung des neuen Beurtei-
lungsreglements absolviert. Das dritte Modul steht noch bevor. Im April findet dann die Einführung ins neue elektronische Beurteilungs-
tool des Kantons für unsere «Superuser» statt. Bis Ende des Schuljahres werden auch alle Lehrpersonen darin entsprechend ausgebil-
det, sodass wir im Schuljahr 2023 / 2024 mit der Umsetzung des neuen Beurteilungsreglements starten können.

Classroom Management

	· Im Oktober 2022 sind wir unter Anleitung unserer Prozessbegleiterin, Lucia Baumann, als ganzes Team vertieft ins Thema eingestiegen. 
Nach einem Theorieinput führten wir eine Bedürfnisabklärung durch und legten die Themenbereiche für unseren schulinternen Weiter-
bildungstag im Januar fest. Diesen führten wir dann am 30. Januar mit dem ganzen Team durch. In der Steuergruppe wurde der Weiter-
bildungstag reflektiert und das weitere Vorgehen besprochen.

Lernen lernen

	· Durch gezielte Workshops zum Thema «Lernen lernen» wurden unter der Leitung von Marina Jucker den Schülerinnen und Schülern der 
6. Klassen Lernstrategien zur Verbesserung ihres selbstgesteuerten Lernens vermittelt.

Umgang mit Mobbing

	· Die Steuergruppe entwickelte eine Matrix mit einer Übersicht, welche Themenbereiche zur Gewaltprävention in unserer Schule in den 
einzelnen Stufen bearbeitet werden.

richäburg.bewegt

Im Mai duellieren sich schweizweit rund 200 Gemeinden im Coop Gemeinde-
duell «schweiz.bewegt» mit dem Ziel, so viele Bewegungsminuten wie möglich 
zu sammeln. Vom 19. bis 28. Mai 2023 bieten wir für «richäburg.bewegt» in 
Zusammenarbeit mit lokalen Vereinen und Sportbegeisterten ein abwechs-
lungsreiches Programm. Pilates, eine Abendwanderung oder Beachvolleyball-
turniere für Erwachsene oder Kinder sind nur einige der Programmpunkte. Am 
Mittwoch, 24. Mai 2023, findet «dä schnällscht Richäburger» und am Freitag,  
26. Mai 2023, der «Rollatorparcours» für Senioren und Seniorinnen statt.

Mitmachen zählt! 

Weitere Infos auf Social Media, 
www.generationentreff.ch oder im Flyer,  
welcher in alle Haushalte versandt wird.
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Jubilare

Wir wünschen unseren Jubilaren 
alles Gute zum Geburtstag, am:

02.04.
85 Jahre

Dürr-Bartel Waltraut

04.04. 
80 Jahre

Meienberger-Roesen 
Maya

08.04. 
85 Jahre

Sieber-Weber Maria

14.04. 
90 Jahre

Stutz Albin

13.05. 
80 Jahre

Nydegger-Imhof Ursula

16.05. 
85 Jahre

Grüniger Irene

20.05. 
85 Jahre

Schnyder Mathe

27.05. 
85 Jahre

Mettler-Rast Armin

28.06. 
85 Jahre

Furnari Cristofaro

13.08. 
90 Jahre

Züger-Tschudi Elsa

20.08. 
80 Jahre

Damjanovic Dusanka

31.08. 
90 Jahre

Holdener Josef	

April 2023 Ort Organisator
2. Osterschnitzeljagd Treffpunkt 

Mehrzweckareal
Familien Forum

15. Altpapiersammlung Feuerwehrareal Primarschule 
Reichenburg

16. Erstkommunion Pfarrkirche Pfarrei St. Laurentius

19. Gemeindeversammlung Mehrzweckhalle Gemeinderat

27. Schülerkonzert Mehrzweckhalle Musikgesellschaft

Mai 2023
7. Blaskapellensonntag Mehrzweckhalle Fürstenländermusikanten

14. Muttertag – musikalische 
Unterhaltung

Marschmusik und 
Platzkonzerte

Musikgesellschaft

17. 1. Obligatorische 
Bundesübung

Schützenstand Feldschützen

19.–21. 
26.–28.

richäburg.bewegt Mehrzweckareal Verein Generationentreff

24. dä schnällscht 
Rychäburgner

Mehrzweckareal Aktivturnerinnen

Juni 2023
11. Firmung Pfarrkirche Pfarrei St. Laurentius

16. Velo-Zeitfahren Ludihof, Benken Veloclub

17. Mountain-Bike  
Bergrennen

Veloclub

22. 2. Obligatorische 
Bundesübung

Schützenstand Feldschützen

24. Altpapiersammlung Mehrzweckareal Primarschule 
Reichenburg

24. Jubiläumsfest 10 Jahre 
Familienforum

Schulanlage Am Bach Familien Forum

27. Blutspenden Mehrzweckhalle Samariterverein

Juli 2023
7. Sommerkonzert Hirzlipark Musikgesellschaft

August 2023
19. Alpenkino Skihaus Stofel Familien Forum

19. Rütibach-Cup Schützenstand Feldschützen

26.–27. Märchler Flugtage Skihaus Stofel Delta & 
Gleitschirmvereinigung

31. 3. Obligatorische 
Bundesübung

Schützenstand Feldschützen

Veranstaltungskalender

Suppenzmittag für alle Generationen

Jeweils am letzten Freitag im Monat findet der Suppenzmittag im Haus «Ge-
nerationentreff» (ehemaliger Kindergarten), Kantonsstrasse 34, statt. Es wird 
eine feine Suppe mit Brot serviert, so viel man mag für CHF 5.00. Zum Dessert 
gibts Kuchen, und der Kaffee dazu kostet CHF 1.00. Wir freuen uns auf unse-
re Stammgäste und heissen neue Gäste herzlich willkommen. Anmeldungen 
nimmt Elsbeth Höner, 055 444 20 92 oder 079 336 62 01 gerne entgegen. 


